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Vernissage – Lesung 
Helmut Sailer – Lithografien und Aquarelle – Ausstellung bis 15. Dezember 2022
Franziska Bauer – Aus dem „Lebenstagebuch“
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Mythologie, Landschaft und wahre Geschichten!

Am 20. November wird die Ausstellung von Helmut Sailer mit Lithografien und Aquarellen eröffnet. 
Franziska Bauer erzählt aus ihrem "Lebenstagebuch".

Helmut Sailer thematisiert in seinen Lithografien die Irrfahrten des Odysseus, die Schule der Zentauren
und Daphne, die sich den unerwünschten Annäherungsversuchen Apolls entzieht, indem sie sich zum
Lorbeerbaum wandelt. In seinen Aquarellen stellt er Tibet vor. 

Franziska Bauer erzählt und liest, wie sie zum Schreiben gekommen ist, was Kunst in unserem Leben bewirken
kann und was sie ihrerseits hofft, mit ihrem Schreiben bewirken zu können. Dabei spannt sie auch den
Bogen zu den Werken von Helmut Sailer, indem sie beispielsweise unser Dasein mit den Irrfahrten des
Odysseus vergleicht oder Daphne in einem antiken „Me too“-Szenario verortet.

KURZBIOGRAPHIEN:

Franziska Bauer war Gymnasiallehrerin für Englisch und Russisch in Eisenstadt, verfasst seit ihrer Schulzeit Lyrik. 
Übersetzungen, Gedichte, Essays und Kurzprosa. Veröffentlichungen in Literaturzeitschriften, Anthologien
und e-books; Autorin von Lehrbüchern. 2018 „Max Mustermann und Lieschen Müller“, 2019 „Auf des Windes
Schwingen“ in russischer und deutscher Sprache. 2021 „Wiedersehen mit Max und Liese“ in russischer
Übersetzung, 2020 und 2021 Herausgabe von russisch-deutschen Poesiekalendern. 2022 „Für Aug‘ und Ohr. 
Märchen und Erzählungen zum Schmökern und Vortragen“. Preis der Burgenlandstiftung Theodor Kery für 
einen kostenlosen Deutschlehrbehelf für Flüchtlinge. 

Helmut Sailer ist seit 40 Jahren künstlerisch tätig. Studien der Grafik und Malerei bei anerkannten Lehrern.
Der Schwerpunkt seiner künstlerischen Tätigkeit besteht aus Stadtansichten im Stil der Veduten sowie
Landschafts– und Aktmalerei. Mehrere Ankäufe, Ausstellungstätigkeit im In- und Ausland. 

Franziska Bauer und Helmut Sailer sind Mitglieder des Vereins ::kunst-projekte::
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